
Vorlage der Stadt Speyer 

 

Vorlagen-Nr.: 0475/2008/1 
 
Abteilung: Fachbereich 4 Bearbeiter/in: Ernst Fuchs 

Haushaltswirksamkeit:   nein   ja, bei Hhst.       
 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsstatus 
Jugendhilfeausschuss 11.03.2008 öffentlich endgültige Beschlussfassung 

 
Betreff:  Errichtung einer Kindertagesstätte im Mausbergweg; Antrag der CDU-

Stadtratsfraktion vom 13.02.2008 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Die Verwaltung empfiehlt dem Jugendhilfeausschuss folgenden 

 
B e s c h l u s s :  

 
 
1. Der Bau einer Kindertagesstätte am Mausbergweg ist zur Erfüllung des  

Rechtsanspruchs für Zweijährige erforderlich. 

 
2. Die Verwaltung des Jugendamtes wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit dem  

technischen Gebäudemanagement und unter Einbeziehung aller erforderlichen 

Institutionen bis zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 28. Mai 2008 eine 

Gesamtplanung vorzulegen. 

 
 
Begründung: 
 
Auftrag des Stadtrates an den Jugendhilfeausschuss und Bau- und 
Planungsausschuss 

 
Der Antrag der CDU-Stadtratsfraktion wird zur Beratung in den Jugendhilfeausschuss 

(Bedarfsplanung) und in den Bau- und Planungsausschuss (bauliche Ausführung) 

verwiesen. 
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Stellungnahme der Verwaltung des Jugendamtes 
 
Bedarfssituation 

 
Aus der Zielplanung 2010/2011 ist abzuleiten, dass ohne die Schaffung neuer 

Kindergartenplätze der Rechtsanspruch für Zweijährige nicht erfüllt werden kann. 

Je nach der tatsächlichen Entwicklung der Geburtenzahlen und der Festlegung der Größe 

der geöffneten Gruppen mit Ganztagsplatzschwerpunkt, müssen mindestens zwei neue 

Gruppen bis 2010/2011 errichtet werden. 

 
Bei der Fortschreibung der Bedarfsplanung bis 2013 ist auch zu beachten, dass für die 

Einjährigen der Rechtsanspruch auf einen Kindergarten- oder Tagespflegeplatz umzusetzen 

ist. 

 
Standort 

 
Der Standort am Mausbergweg liegt zwischen dem Stadtzentrum mit der städt. 

Kindertagesstätte WoLa und dem Stadtteil Nord und bietet sich für die Eltern und Kinder der 

Neubaugebiete Roßsprung, Schlachthof und Rheinufer-Nord sehr gut an. 

 
Grundschule und Kindertagesstätte an einem Standort 
 
Die Zusammenarbeit von Grundschulen und Kindertagesstätten ist ein zentraler 

Schwerpunkt der Bildungs- und Erziehungsempfehlungen des Landes Rheinland-Pfalz. Wir 

planen konzeptionell eine Kooperation von Kindertagesstätte und Grundschule. 

Angedacht ist auch die gemeinsame Nutzung der Schulmensa, des Freispielgeländes und 

der Funktionsräume. 

 
Zielgruppe 

 
Ziel ist es, Kinder ab dem 2. Lebensjahr aufnehmen zu können. 

Je geöffnete Gruppe werden sechs Plätze für Zweijährige und 19 Plätze für 3 bis 6jährige 

angeboten. 
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Bundes- und Landesförderung 

 
In Planung sind folgende Zuschüsse des Landes und Bundes: 

 
- Pauschale je neu geschaffener Gruppe    55 000,00 € 

- 4 000,00 € je Kind unter drei Jahren (6 x 4 000,00 €)  24 000,00 € 

 Bundes- und Landesförderung je Gruppe    max. 79 000,00 € 

 
Die Förderrichtlinien werden z. Zt. vom Ministerium in Mainz in Abstimmung mit den  

kommunalen Spitzenverbänden erarbeitet. 

 
Planung 

 
An der Erarbeitung einer Bau-, Finanz- und Fachplanung sind folgende Institutionen zu 

beteiligen: 

 
- Technisches Gebäudemanagement 

- Kämmerei 

- Immobilienverwaltung 

- Abteilung Kindertagesstätten 

- Gesundheitsamt, Hygienebeauftragte 

- Landesjugendamt 

- Unfallversicherungsträger 

- Brandschutz 

 


